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NO!

Notaus-
stieg

Flucht-
möglichkeit

zum
Widauer-

steig

große,
markante

„Ostlerplatte“

Direkte
  Variante

su

Querriss

kl. ÜberhangQuerung

nasse
Nische

Schuttkessel

Schrofen

verschneidungs-
artige, leichte
Rinne

Hubschrauber
Landeplatz bei
Latschen

leicht
absteigen

Rinne

Rinne

kurzer Kamin

Rinne

Rinne

Stand
links!

2 Std.
ab Bergst.
2,5 Std.
zur Bergst.

Diff. 4-/4

370 m
3,5 Std.

Ostlerführe
Scheffauer

Topo: www.alpinverlag.at

zum
Widauersteig

3- 3+
2

1-2

3+

2

3

1-2

Ostlferführe

46 m    1.

45 m    2.

45 m    3.

30 m    4.

50 m    5.

1-2

3-
40 m    6.

32 m    7.

2+
35 m    8.

40 m    9.

3+ 40 m    10.

3+

2

1

35 m    11.

35 m    12.

22 m    13.

45 m    14.

45 m    15.

45 m    16.

4-/4

3-

2
3-

2

3-
2

2

1-2

2

3

2

2
3-

2

2

2

1-2

2

1-2

2

2
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Zustieg zur Wand: Von Kufstein Sparchen
mit dem Sessellift zum Brentenjoch und in
50 Minuten über die Forststraße zur
Kaindlhütte. Hinter der Hütte dem markierten
Steig in Richtung Scheffauer (Widauersteig)
folgen, bis dieser unter der Wand nach links
quert. Dort steigt man gerade hinauf zum
Hubschrauberlandeplatz auf einer
Latschenkuppe. Vom
Hubschrauberlandeplatz direkt zur Wand.
Einstieg bei einer leichten, glatten,
verschneidungsartigen Rinne (N47 33.564
E12 14.445).

Alternativer Zustieg mit dem MTB: Ortsteil
Mitterndorf, auf Forstweg in Richtung
Berggasthof Aschenbrenner, bei der
Krampuswand zur Duxeralm abzweigen und
von dieser weiter zur Kaindlhütte (Kufstein
- Kaindlhütte ca. 2,5 Std.).

Abstieg: Über den
Widauersteig (leichter
Klettersteig, markiert - auf
jeden Fall den Helm
auflassen!) hinunter zur
Kaindlhütte und wie beim
Zustieg zurück in Tal.
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